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RZRepro - ziichterisch zu hdoherer Fruchtbarkeit

Die Fruchtbarkeit von hochleistenden Milchkiihen ist anspruchsvoll zu managen. Gerade in der Zeit der
héchsten Milchleistung, namlich im ersten Drittel der Laktation, soll die Kuh wieder aufnehmen, um damit
den Grundstein fur die nachste Laktation zu legen. Das funktioniert aber nur, wenn der Fortpflanzungstrakt
der Kuh absolut gesund ist. Die Voraussetzungen fir das nachste Kalb werden quasi schon bei der Geburt
des vorherigen gelegt: Nur wenn die Nachgeburt problemlos und ohne fremde Hilfe abgeht, kann sich die
Kuh optimal reinigen und nur dann kann die Zurtckbildung der Gebarmutter richtig beginnen.

Im peripartalen Zeitraum ist ein optimales Management sehr wichtig, ebenso der Blick auf die Zuchtwerte
RZR, RZkm und Rzkd. Der Wert einer leichten und spontanen Kalbung ist keinesfalls zu unterschéatzen.
Mit der Einfuhrung des genomischen Zuchtwertes RZRepro erweitert sich das Zuchtwertportfolio nun um
ein weiteres Werkzeug in der Zucht auf fruchtbare Holsteins. Inshesondere frih in der Laktation
auftretende Erkrankungen wie Nachgeburtsverhaltungen und Metritis bzw. Endometritis konnten durch
indirekte Selektion auf Hilfsmerkmale bislang kaum bearbeitet werden. An dieser Stelle setzt der neue
Zuchtwert an.

Direkter Wert fir Reproduktion

Der RZRepro umfasst drei wichtige Fruchtbarkeitsstorungen. Die drei Einzelwerte bzw. Indizes des
RZRepro sind entsprechend ihrer wirtschaftlichen Bedeutung gewichtet. Sterilitat bzw. Zyklusstérungen
haben mit 50 % das hochste Gewicht. Die Merkmale Endometritis/Metritis und Nachgeburtsverhaltung
zahlen je 25 %. Verodffentlicht wird der RZRepro wie jeder Relativzuchtwert mit einem Mittel von 100 und
einer Standardabweichung von 12. Zuchtwerte unter 100 geben eine negative, Werte Uber 100 eine
positive Veranlagung im Sinne einer geringeren Anfélligkeit bzw. hoheren Widerstandskraft an.

ﬁ Merkmale im Zuchtwert

Nachgeburts-
verhaltung 25 %
Zyklusstérungen
(z.B. Zysten) 50 %
Metritis,
Endometritis 25 %

© www.richtigzlichten.de

R Bundesverband Rind und Schwein e.V. (BRS)

= Adenauerallee 174 | 53113 Bonn, Germany
T: +49 228 91447-0 www.richtigziichten.de
holstein@rind-schwein.de www.rz-germanholsteins.com



http://www.richtigzüchten.de/
http://www.richtigzüchten.de/
mailto:holstein@rind-schwein.de
http://www.rz-germanholsteins.com/

RICHTIG
ZUCHTEN.

Fruchtbare Téchter fiir die Betriebsentwicklung

Eine langlebige, fruchtbare Herde tragt maf3geblich zum wirtschaftlichen Erfolg eines Betriebes bei. Der
RZRepro hilft die Fruchtbarkeit der Herde zu optimieren und zichtet auf die ,problemlose” Kuh im Zeitraum
nach der Abkalbung. Das ist ein echter Fortschritt, denn die Fruchtbarkeit von Hochleistungskiihen ist
komplex. Der Landwirt kann durch ein gutes Gesundheitsmanagement und sorgféltige Fruchtbarkeits-
Uberwachung einiges fiir eine langlebige, produktive Herde tun. Mit dem RZRepro bekommt er nun die
Moglichkeit auch zlchterisch gegen bestimmte Erkrankungen des Reproduktionstraktes zu zlichten. Der
RZRepro soll dabei keinesfalls als Ersatz der bewahrten Fruchtbarkeitszuchtwerte verstanden werden,
sondern als Erganzung.

Die Gesundheitsdaten fir den Zuchtwert stammen aus mehreren Projekten zur Gesundheitsdaten-
erfassung, vor allem aus dem bundesweiten Projekt KuhVision. Die umfangreiche Datenbasis wurde von
Landwirten und Tierarzten erhoben und gentgt wie alle deutschen Zuchtwertschatzdaten hochsten
Qualitatsstandards. Da es sich um Praxisdaten handelt, sind sie sehr gut an deutsche Betriebsstrukturen
angepasst. Daher verspricht der RZRepro einen hohen Zuchtfortschritt und dient als verlassliches Kriterium
bei der Bullenauswahl und Anpaarung. Weltweit einzigartig ist die Kombination des direkten
Gesundheitszuchtwertes mit Abgangsdaten aus der Milchleistungsprifung. Dieses Verfahren bringt
nochmal einen entscheidenden Sicherheitszuwachs, so dass RZRepro eine Sicherheit von 52 % aufweist.
Das ist fur ein Gesundheitsmerkmal mit naturgemafld geringer Erblichkeit ein exzellenter Wert. Die
Bericksichtigung des RZRepro bei der Selektion fordert die betriebliche Entwicklung — weg von
Ertragsverlusten durch Minderleistung und verfrihten Herdenabgangen hin zu fruchtbaren Nachkommen,
die lange in der produktiven Herde bleiben kdnnen.
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